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30. Januar 2026 Nummer 05

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

20. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

In der Stadt Großröhrsdorf ist die Stelle der / des ehrenamtlichen 
Schiedsfrau/ Schiedsmannes neu zu besetzen.

Die Schiedsfrau oder der Schiedsmann wird für fünf Jahre vom Stadtrat 
gewählt und kann auch wiedergewählt werden. Es ist auch vorgesehen, 
dass gleichzeitig ein Stellvertreter gewählt wird, der dann an den Sitzun-
gen der Schiedsstelle teilnimmt und die Aufgaben des Protokollführers 
erledigt. Die Wahl soll voraussichtlich im Juni 2026 erfolgen.

Das Aufgabengebiet des Friedensrichters besteht u. a. im vorgericht-
lichen Schlichten von Auseinandersetzungen nachbarschaftlicher Art 
und soll den Streitparteien die kostengünstigste Möglichkeit geben, 
sich zu einigen. Ferner werden in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten über 
vermögensrechtliche Ansprüche sowie bei Verletzung der persönlichen 
Ehre Schlichtungsverfahren durchgeführt.

Folgende Ausschlussgründe sind gemäß § 4 Sächsisches Schieds- und 
Gütestellengesetz zu beachten:

(1)	 Der Friedensrichter muss nach seiner Persönlichkeit und seinen 
Fähigkeiten für das Amt geeignet sein. 

(2)	 Friedensrichter kann nicht sein, wer 
	 1. 	als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt ist; 
	 2.	 die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmäßig 

ausübt; 
	 3. 	das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts ausübt oder 

als Polizei- oder Justizbediensteter tätig ist. 

(3) 	 Friedensrichter kann ferner nicht sein, wer die Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder durch gerichtliche 
Anordnungen in der Verfügung über sein Vermögen beschränkt ist. 

(4) 	 Friedensrichter soll nicht sein, wer 
	 1.	 bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch nicht oder 

das 70. Lebensjahr schon vollendet haben wird; 
	 2. 	nicht in dem Bezirk der Schiedsstelle wohnt; 
	 3.	 gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaat-

lichkeit verstoßen hat, insbesondere die im Internationalen Pakt 
über bürgerliche und politische Rechte vom 19. Dezember 1966 
gewährleisteten Menschenrechte oder die in der Allgemeinen 

Erklärung der Menschenrechte vom 10. Dezember 1948 enthal-
tenen Grundsätze verletzt hat oder 

	 4. 	für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder Amt für 
nationale Sicherheit tätig war.

(5)	 Bei ehemaligen Mitarbeitern oder Angehörigen in herausgeho-
bener Funktion von Parteien und Massenorganisationen, der be-
waffneten Organe und Kampfgruppen sowie sonstiger staatlicher 
oder gemeindlicher Dienststellen oder Betriebe der ehemaligen 
DDR, insbesondere bei Abteilungsleitern der Ministerien und Rä-
ten der Bezirke, Mitgliedern der SED-Bezirks- und Kreisleitungen, 
Mitgliedern der Räte der Bezirke, Absolventen zentraler Parteischu-
len, politischen Funktionsträgern in den bewaffneten Organen und 
Kampfgruppen, Botschaftern und Leitern anderer diplomatischer 
Vertretungen und Handelsvertretungen sowie bei Mitgliedern der 
Bezirks- und Kreiseinsatzleitungen wird vermutet, dass sie die als 
Friedensrichter erforderliche Eignung nicht besitzen. Diese Vermu-
tung kann widerlegt werden. 

(6) 	 Der Friedensrichter, Bewerber oder Vorgeschlagene hat gegenüber 
der Gemeinde schriftlich zu erklären, dass Ausschlussgründe nach 
den Absätzen 2 bis 5 nicht vorliegen, und seine Einwilligung, Aus-
künfte zu den Ausschlussgründen des Absatzes 4 Nr. 3 und 4 und 
des Absatzes 5 beim Bundesbeauftragten für die Unterlagen des 
Staatssicherheitsdienstes einzuholen, zu erteilen.

Bürger, die Interesse an dieser ehrenamtlichen Tätigkeit haben, wer-
den gebeten, ihre schriftliche Bewerbung bis zum 31.03.2026 bei der 
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, 
abzugeben.

Weitere Auskünfte sind jederzeit möglich.

Ansprechpartner: 
Sten Rank, Sachbereichsleiter Ordnungswesen, Tel.: 035952/28325

Großröhrsdorf, den 15.01.2026

Stefan Schneider, Bürgermeister

Bekanntmachung zur Neuwahl
Schiedsfrau / Schiedsmann (Friedensrichter)

Ferienangebot im Technischen Museum der Bandweberei
Auf Entdeckungstour durch das Bandweberei-Museum – Kinderführung am 11. Februar

Wie webte man früher auf einem Handwebstuhl einen festen Gurt? Wel-
che Maschinen arbeiteten und ratterten, bis ein fertiges Band entstand? 
Wie laut war es eigentlich in so einer Fabrik?

Antworten auf diese spannenden Fragen gibt es am Mittwoch, den 
11.02.2026, um 10.00 Uhr im Technischen Museum der Bandweberei 
Großröhrsdorf.

Bei einer besonderen Führung für Kinder nehmen wir euch mit auf eine 
Reise in die Welt der Bandherstellung in Großröhrsdorf. Ihr könnt sehen, 
hören und staunen, wie sich die großen Webstühle bewegen und wel-
che Geschichten die alte Fabrik von früher erzählt.

Die Führung dauert etwa 60 Minuten. Bitte meldet euch vorher an – te-
lefonisch unter 035952-48247, im Internet unter www.bandwebmuseum.
de  oder per E-Mail an info@bandwebmuseum.de 

Kommt vorbei, bringt Neugier mit und erlebt, wie in Großröhrsdorf seit 
über 345 Jahren bunte Bänder und Gurte entstehen!

Natürlich kann man das Museum in den Winterferien auch zu den re-
gulären Öffnungszeiten besuchen. Öffentliche Führungen gibt es da je-
weils 14.00 Uhr und 16.00 Uhr.
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Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

30.01.	 Elefanten Apo.	 Altstadt Radeberg, Röderstr.e 1	 03528-447811
31.01.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Str. 32	 03578-318020
01.02.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstr. 4	 03528-445835
02.02.	 Marien-Apo.	 Elstra, Parkgasse 2	 035793-830
03.02.	 Elefanten Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstr. 1	 035952-58915
04.02.	 Ost-Apo.	 Kamenz, Oststr. 45	 03578-301266
05.02.	 St.-Seb.-Apo.	 Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5	 035796-97311
	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
06.02.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Stadtnachrichten

Informationen zu einer öffentlichen Sitzung

Die 13. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf
findet

am Dienstag, 03.02.2026 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. 	Bestätigung der Niederschriften der 10. öffentlichen Sitzung des 

Technischen Ausschusses vom 02. Oktober 2025 und der 11. öf-
fentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses vom 04. November 
2025

2. 	Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 
im Rahmen der Träger öffentlicher Belange

3. 	Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Bauleistung zum 
Brückenersatzneubau über die Große Röder im Bereich Großröhrs-
dorfer Straße 7 in 01900 Großröhrsdorf OT Kleinröhrsdorf

4. Informationen des Bürgermeisters
5. Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher
Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider, Bürgermeister

Ausbildungsangebot
zum/zur Verwaltungsfachangestellten

Du kannst gut mit Menschen umgehen und möchtest eine Ausbildung in 
Deiner Region oder Heimatstadt beginnen? Du willst Deine persönliche 
Zukunft und die Zukunft der Stadt Großröhrsdorf durch Deine Arbeit für 
das Gemeinwohl aktiv mitgestalten? Dann bist Du bei der Stadtverwal-
tung Großröhrsdorf genau richtig!

Wir bieten zum 01. September 2026 engagierten, motivierten und kom-
munikativen Menschen eine attraktive

Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung.

In der dreijährigen Ausbildung lernst Du in einzelnen Praxisabschnitten 
die vielseitigen und verantwortungsvollen Aufgaben der Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf kennen. Der fachtheoretische Teil der Ausbildung erfolgt 
am Beruflichen Schulzentrum für Wirtschaft Zittau und die dienstbeglei-
tende Unterweisung führt das Sächsische Kommunale Studieninstitut 
Dresden durch.

Ziel der Ausbildung ist es, die Aufgaben und die Struktur der Verwal-
tung ausgiebig kennenzulernen und gleichzeitig einen umfangreichen 
Einblick in alle Arbeitsbereiche zu erhalten, damit du optimal auf die 
verschiedenen Einsatzmöglichkeiten in der Verwaltung vorbereitet bist.

Wir erwarten von Dir:
•	Realschulabschluss oder Abitur mit einem Notendurchschnitt von 

mindestens 2,5
•	sehr gute Kommunikations- und Ausdrucksfähigkeit in Wort und 

Schrift
•	Zuverlässigkeit und Genauigkeit sowie eine schnelle Auffassungs

gabe
•	Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein
•	hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
•	Freude an der tagtäglichen Arbeit am PC und solide Kenntnisse im 

Umgang mit den gängigen PC-Anwenderprogrammen

Wir bieten Dir
•	eine interessante, abwechslungsreiche und fundierte Ausbildung mit 

Betreuung durch engagierte Ausbilder
•	flexible Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden Dienstvereinbarung
•	tarifgemäße Vergütung nach Tarifvertrag für Auszubildende des öf-

fentlichen Dienstes (TVAöD-BBiG)
•	Abschlussprämie in Höhe von 400 € nach bestandener Abschluss-

prüfung
•	gute Übernahmechancen nach erfolgreichem Ausbildungsabschluss
•	Urlaubsanspruch in Höhe von 30 Ausbildungstagen im Kalenderjahr 

und fünf zusätzliche freie Tage zur Vorbereitung auf die Abschluss-
prüfung

•	Jahressonderzahlung und vermögenswirksame Leistungen
•	eine betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversorgung des öffentlichen 

Dienstes)
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Informationen nach Art. 13
der Datenschutz-Grundverordnung

1.	 Verantwortlicher
	 Stadt Großröhrsdorf, vertreten durch den Bürgermeister (Rathaus-

platz 1, 01900 Großröhrsdorf Telefon: 035952-283-0, E-Mail: info@
grossroehrsdorf.de).

2.	 Beauftragter für den Datenschutz
	 Bei Beschwerden kann sich jede betroffene Person an den Da-

tenschutzbeauftragten der Stadt Großröhrsdorf (Rathausplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf, E-Mail: datenschutz@grossroehrsdorf.de) 
oder an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten (Sächsischer 
Datenschutzbeauftragter, Devrientstraße 5, 01067 Dresden, Tel. 
0351/85471 101, E-Mail saechsdsb@slt.sachsen.de) wenden.

3.	 Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezo-
gener Daten

	 Veröffentlichung von Geburtstags- und Ehejubiläen im Amtsblatt der 
Stadt Großröhrsdorf auf Grundlage einer Einwilligung der betrof-
fenen Person. Altersjubiläen im Sinne dieser Einwilligung sind der 
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind im Sinne 
dieser Einwilligung das 60. und jedes folgende Ehejubiläum.

4.	 Auftragsverarbeitung
	 Mit der Verarbeitung der Daten wird die Stadtdruckerei, Lessing

straße 2, 01900 Großröhrsdorf beauftragt (Produktion und Druck des 
„Rödertal-Anzeiger“).

5. Dauer der Speicherung
	 Die eigens zur Veröffentlichung im Amtsblatt verarbeiteten Daten von 

Geburtstags- und Ehejubiläen werden entsprechend der Aufbewah-
rungsfrist der betreffenden Stadtakten gespeichert.

6. Betroffenenrechte
	 Jede von der Datenverarbeitung betroffene Person hat insbesondere 

die folgenden Rechte:
	 •	Widerruf dieser Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft,
	 •	Recht auf Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten perso-

nenbezogenen Daten und deren Verarbeitung,
	 •	Recht auf Berichtigung, soweit die Person betreffende Daten un-

richtig oder unvollständig sind,
	 •	Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, so-

weit eine der Voraussetzungen nach Art. 17 Datenschutz-Grund-
verordnung zutrifft,

	 •	Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung im Rahmen des 
Art. 18 Datenschutz-Grundverordnung.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

an mich ist immer wieder der Wunsch herangetragen worden, eine gute 
alte Tradition weiterzuführen und die Alters- oder Ehejubiläen der äl-
teren Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt im Amtsblatt zu nennen. 

Das geltende Melderecht und das Datenschutzrecht erlauben es uns 
nicht mehr, ohne die ausdrückliche Einwilligung der betroffenen Person 
diese „Veröffentlichung“ vorzunehmen. Die Gesetze wollen die Bürgerin-
nen und Bürger vor ungewollter Datenverarbeitung schützen und stellen 
für Unternehmen aber auch für unsere Verwaltung hohe Anforderungen 
auf. Das ist in vielen Fällen auch gut so, denn in Zeiten von Internet, On-
linehandel oder Social Media ist der Schutz personenbezogener Daten 
wichtiger denn je.

Dennoch würden es viele Einwohnerinnen und Einwohner wunderbar 
finden, wenn der eigene oder der 75. oder 80. Geburtstag der ehe-
maligen Kollegin oder des Nachbarn im Amtsblatt stünde und so ganz 
ungezwungen und ungefragt ein Glückwunsch möglich würde. Für viele 
gehört das zum Zusammenleben dazu, weshalb ich die Jubiläums-Ru-
brik im Rödertal-Anzeiger weiterhin möglich machen möchte. Falls Sie 
dieses Ziel teilen, können Sie mich unterstützen. Wenn Sie möchten, 
dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum im Amtsblatt genannt wird, füllen Sie 
bitte die nachfolgende Einwilligungserklärung aus und senden diese 
per Brief, Fax oder E-Mail an die Stadtverwaltung zurück:

Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
Adresse: 	Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf 
Mail:	 info@grossroehrsdorf.de

Liegt die Einwilligung vor, werden wir Altersjubiläen ab dem 70. Ge-
burtstag, jeden fünften weiteren Geburtstag und ab dem 100. Geburts-
tag jeden folgenden Geburtstag sowie Ehejubiläen ab dem 60. und je-
des folgende Ehejubiläum mit dem Namen und dem jeweiligen Jubiläum 
im Amtsblatt nennen. 

Da der Landrat und der Bundespräsident zu hohen Jubiläen ebenfalls 
gern per Glückwunschkarte gratulieren, benötigen wir von Ihnen die 
Einwilligung, sie über Ihr Jubiläum und die oben genannten Daten infor-
mieren zu dürfen.
Und auch der Bürgermeister (oder ein Vertreter der Verwaltung) würde 
gern persönlich zu einem solch hohen Jubiläum (80., 90., 95., 100. und 
dann jeder weitere Geburtstag bzw. ab dem 60. zu jedem 5. Ehejubilä-
um) gratulieren, wenn Ihnen das recht ist (Einwilligung).

Die Einwilligung ist selbstverständlich freiwillig und kann jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.

Ihr Stefan Schneider
Bürgermeister

Du hast Interesse? Dann bewirb Dich bei uns für das kommende 
Jahr und beginne schon im September 2026 Deine Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte/r. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per 
E-Mail (pdf-Datei mit max. 10 MB) bis zum 28.02.2026 an

info@grossroehrsdorf.de

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für m/w/d Bewerber ge-
eignet. Schwerbehinderte Bewerber oder ihnen gleichgestellte Bewer-
ber werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. Bitte lege 
dazu einen entsprechenden Nachweis der Bewerbung bei.
Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet. Mit Deiner Bewer-
bung erklärst Du Dich mit der Speicherung Deiner personenbezogenen 
Daten für die Dauer des laufenden Verfahrens einverstanden. Ein Wider-
ruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.

Stefan Schneider
Bürgermeister

(–> Seite 4)

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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Einwilligungserklärung 
zur Verarbeitung personenbezogener Daten

Stadt Großröhrsdorf 

Ehejubiläum 
Ehejubiläen im Sinne dieser Einwilligung sind das 60. und jedes fol-
gende Ehejubiläum.
Die Datenverarbeitung und Verwendung der genannten Daten er-
folgen für die Zwecke der Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt 
Großröhrsdorf sowie ab dem 65. Ehejubiläum zur Weitergabe an den 
Landrat und den Bundespräsidenten.
Das Amtsblatt wird auch auf der Internetseite www.grossroehrsdorf.de 
eingestellt.

Ich erteile meine Einwilligungen wie folgt: (bitte Zutreffendes ankreuzen)

zum Abdruck meines Vornamens, Familiennamens, Wohnortes (Orts-
teil) sowie Datum und Art des Jubiläums im Amtsblatt der Stadt Groß-
röhrsdorf:	  
			   o ja      o nein

Weitergabe an den

Landrat	 ab 65. Ehejubiläum	  o ja   o nein

Bundespräsidenten	 ab 65. Ehejubiläum	  o ja   o nein

Der Bürgermeister oder ein Vertreter darf:

o mich persönlich beglückwünschen.

o nur eine Glückwunschkarte senden.

Die Einwilligung erfolgt freiwillig und kann von mir jederzeit mit Wir-
kung für die Zukunft widerrufen werden. Ab Zugang der Widerrufser-
klärung dürfen meine Daten nicht in der vorstehend genannten Weise 
verarbeitet werden. Durch den Widerruf meiner Einwilligung wird die 
Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung nicht berührt.
Meine Widerrufserklärung kann ich schriftlich oder in elektronischer 
Form an die Stadt Großröhrsdorf richten.

Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
Adresse:	 Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf 
Fax:	 035952-283-50
Mail: 	 info@grossroehrsdorf.de 

Ehejubiläum:	

_______________________________		  __________________
Name, Vorname			   Geburtsdatum

___________________________________________________________
Name des Ehepartners, Vorname

___________________________________________________________
Tag der Eheschließung (standesamtlicher Termin)

___________________________________________________________
Straße, Hausnummer, Ort

______________________________    ___________________________
Ort, Datum	        Unterschrift

!

Einwilligungserklärung 
zur Verarbeitung personenbezogener Daten

Stadt Großröhrsdorf 

Altersjubiläum 
Altersjubiläen im Sinne dieser Einwilligung sind der 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag 
Die Datenverarbeitung und Verwendung der genannten Daten er-
folgen für die Zwecke der Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt 
Großröhrsdorf sowie ab dem 100. Geburtstag zur Weitergabe an den 
Landrat und den Bundespräsidenten.
Das Amtsblatt wird auch auf der Internetseite www.grossroehrsdorf.de 
eingestellt.

Ich erteile meine Einwilligungen wie folgt: (bitte Zutreffendes ankreuzen)

zum Abdruck meines Vornamens, Familiennamens, Wohnortes (Orts-
teil) sowie Datum und Art des Jubiläums im Amtsblatt der Stadt Groß-
röhrsdorf:	  
			   o ja      o nein

Weitergabe an den

Landrat	 ab 100. Geburtstag	  o ja   o nein

Bundespräsidenten	 ab 100. Geburtstag	  o ja   o nein

Der Bürgermeister oder ein Vertreter darf:

o mich persönlich beglückwünschen.

o nur eine Glückwunschkarte senden.

Die Einwilligung erfolgt freiwillig und kann von mir jederzeit mit Wir-
kung für die Zukunft widerrufen werden. Ab Zugang der Widerrufser-
klärung dürfen meine Daten nicht in der vorstehend genannten Weise 
verarbeitet werden. Durch den Widerruf meiner Einwilligung wird die 
Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung nicht berührt.
Meine Widerrufserklärung kann ich schriftlich oder in elektronischer 
Form an die Stadt Großröhrsdorf richten.

Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
Adresse:	 Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf 
Fax:	 035952-283-50
Mail: 	 info@grossroehrsdorf.de 

Altersjubiläum:	

___________________________________________________________
Name, Vorname	
	

___________________________________________________________
Geburtsdatum	

___________________________________________________________
Straße, Hausnummer, Ort

______________________________    ___________________________
Ort, Datum	        Unterschrift
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Wir gratulieren ganz herzlich
Alles

  Gute!

Frau Margaret Stelzer	 am 06.02.2026	 zum 85. Geburtstag

OT Bretnig

Frau Hanna Frenzel	 am 07.02.2026	 zum 75. Geburtstag

Der Stadtrat, der Bürgermeister, der Ortsvorsteher
sowie die Mitarbeiter der Stadtverwaltung

wünschen den Jubilarinnen
alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.

Vereine und Verbände

N ac h ru f
 Die Kegler der SG Großröhrsdorf trauern

um ihren langjährigen aktiven Mannschaftskegler

Günter Hoffmann,

der uns für immer verlassen hat.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

In stillem Gedenken
seine Kegelfreunde.

Nein sagen – rettet Leben!

Deine Entscheidung e.V. holt 2026 erneut den Revolution Train
zur Drogenprävention nach Radeberg

Großröhrsdorfer Verein übernimmt Verantwortung: Im September 2026 
wird der Revolution Train (RT) aus Prag erneut am Radeberger Bahnhof 
Halt machen – ein europaweit einzigartiges Drogenpräventionsprojekt, 
das bereits bei seinem ersten Besuch im Jahr 2024 einen tiefen Ein-
druck hinterlassen hat.
Der aufwendig gestaltete Zug führt Jugendliche durch sechs interakti-
ve Waggons, die die Entstehung einer Sucht authentisch, eindrucksvoll 
und ohne moralischen Zeigefinger vermitteln. Das Leitmotiv des Projekts 
ist klar und kraftvoll: „Dein Körper, Deine Entscheidung!“
Damit richtet sich der RT gezielt an die Schülerinnen und Schüler der 
Oberschulen in Großröhrsdorf, Pulsnitz und Radeberg, des Ferdinand-
Sauerbruch-Gymnasiums, des Humboldt Gymnasiums und andere um-
liegende Schulen, sowie an Eltern, Lehrkräfte, Vereine und Interessierte 
aus dem gesamten Rödertal.

„Präventionsarbeit ist uns eine Herzensangelegenheit.“
Dieses Statement von Dr. Marlen von Wolffersdorff beschreibt, was bei-
de Mitinitiatorinnen seit Jahren antreibt.

Auch Sabine Marz betont:
„Kinder sind unsere Zukunft, ihr Schutz muss oberste Priorität ha-
ben.“

Um diese Haltung in ein dauerhaftes Präventionsangebot für die Region 
zu verwandeln, gründeten beide Frauen den Verein „Deine Entschei-
dung! e.V.“ mit einem Ziel, das aktueller nicht sein könnte: Jugendliche 
stärken, bevor riskante Situationen entstehen.

Fünf Standtage – 57.500 Euro – eine Region, die zusammensteht
Damit der Revolution Train 2026 fünf volle Tage in Radeberg stehen 
kann, braucht der Verein 57.500 Euro, die über Spenden zusammen-
kommen sollen. Diese Summe stellt sicher, dass möglichst viele Klas-
sen und Gruppen kostenlos teilnehmen können – denn Prävention darf 
keine Frage des Geldes sein. Gerade in einer Zeit, in der Themen wie 
Vapes, Alkohol, Drogen und Abhängigkeiten immer früher und immer in-
tensiver auf Kinder und Jugendliche einwirken, wird Unterstützung aus 
der Gemeinschaft wichtiger denn je.

Wie können Sie helfen?

1. Spenden
Über die Vereinsseite „DeineEntscheidung.org“ 
können Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen 
und Institutionen direkt beitragen.
Oder nutzen Sie das Crowdfunding Pro-
jekt der Sparkasse „99Funken“ unter https://
www.99funken.de/revolution-train-radeberg-2026

2. Weitererzählen
Je mehr Menschen das Projekt kennen, desto stärker die Unterstützung 
– in Schulen, Vereinen, Unternehmen und Familien.

3. Mitglied werden
Treten Sie in den Verein „Deine Entscheidung e.V.“ ein und werden Sie 
Teil des Projektes. Infos unter www.deineentscheidung.org

4. Kooperationen anbieten
Unternehmen können Patenschaften für Schulklassen übernehmen 
oder Sachleistungen bereitstellen.
Vereine können auf das Projekt aufmerksam machen oder Aktionen im 
Umfeld des Zuges unterstützen.
Gemeinsam für starke Kinder – starke Jugendliche – eine starke Region
Der Revolution Train ist mehr als ein Projekt. Er ist ein Appell:
Nein sagen rettet Leben.
Und jedes Kind, das diese Lektion früh verinnerlicht, ist ein Gewinn für 
unsere ganze Gemeinschaft.

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Nachlese
Weihnachtsbaumverbrennen Kleinröhrsdorf

Zahlreiche Kleinröhrsdorfer Bürger nutzten am 17. Januar wieder die 
Gelegenheit, ihre abgeputzten Weihnachtsbäume zur Feuerstelle des 
Festplatzes zu bringen, mit denen für einige Stunden ein loderndes Feu-
er entfacht wurde.

Dabei konnte man sich am Feuer wärmen oder vom windgeschützten 
Pavillon aus, den Flammen zuschauen. Sogar eine umgebaute, beheiz-
bare Tonne mit Ofenrohr wurde von Kleinröhrsdorfern angefahren, die 
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sich großer Beliebtheit erfreute. Wem es trotzdem noch zu kalt war, dem 
wurde mit heißem Glühwein, Kinderpunsch oder Grog geholfen. Wer 
Hunger hatte, konnte diesen mit Bratwurst oder heißen Wiener Würst-
chen stillen. Alles in allem war es eine lustige, unterhaltsame Veranstal-
tung. Ein Dankeschön den Kleinröhrsdorfern für ihr Kommen und den 
an der Durchführung beteiligten Mitgliedern des Heimatvereins.

Dr. Conrad Flössel

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.

Einladung zum Seniorennachmittag mit Schlachteessen
am Rosenmontag, dem 16 Februar 2026, ab 14.00 Uhr.

Der Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V. lädt alle Seniorinnen 
und Senioren aus Bretnig und Hauswalde am diesjährigen Rosenmon-
tag, den 16. Februar 2026, ab 14.00 Uhr,  herzlich zu unserem traditio-
nellen Schlachteessen ins Bürgerhaus „Alte Schule“ nach Hauswalde 
ein.
Genießen Sie einen geselligen Nachmittag mit köstlichen Speisen und 
netten Gesprächen in gemütlicher Runde.
Und weil Rosenmontag ist, beginnen wir mit einem kleinen Kulturpro-
gramm mit Livemusik, duftendem Kaffee und den besten Pfannkuchen 
weit und breit. Anschließend gehen wir über zum Verzehr der leckeren 
Schlachteköstlichkeiten. Es gibt Wellfleisch, Grützwurst, Sauerkraut und 
Klöße, Blutwurst, Leberwurst, Hackepeter und Brot. 
Wir freuen uns darauf, wieder viele Mitbürgerinnen und -bürger aus 
Bretnig und Hauswalde zu unserer bekannt geselligen Runde begrüßen 
zu dürfen.

Organisatorisches:

·	Um Anmeldung - am besten sofort oder bis Donnerstag, den 12. 
Februar 2026,  per E-Mail an info@hfv-bretnig-hauswalde.de oder te-
lefonisch an Frau Hannelore Scholz unter 035952/ 33730 (AB) - wird 
gebeten.

·	Ein kleiner Unkostenbeitrag in Höhe von 17,50 € pro Person wird vor 
Ort eingesammelt.

·	Der Bus des ÖPNV hält direkt vor der Alten Schule. Wer nicht gut 
zu Fuß ist, kann unseren Hol- und Bringdienst nutzen – bitte bei der 
Anmeldung mit angeben (mit Telefonnummer).

	 Wir melden uns am 14. Februar 2026, um eine Abholzeit zu vereinba-
ren.

Eingeladen sind wie immer nicht nur Vereinsmitglieder, sondern auch 
Freunde des Heimatfördervereins und A L L E, die Lust auf ein paar 
gesellige Stunden mit netten Menschen haben. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und einen schönen, gemeinsamen Nachmittag!

Zum Schluss ein Wort in eigener Sache: Der Heimatförderverein sucht 
stets neue Mitglieder mit neuen Ideen – also Menschen, die mitmachen 
und Verantwortung übernehmen wollen. 

Interesse? Dann sprechen Sie uns einfach an oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail unter info@hfv-bretnig-hauswalde.de, wir melden uns dann 
bei Ihnen!

Herzliche Grüße
im Namen des Heimatfördervereins
Reinhard Marz

SC 1911 – Abteilung Schach

Kreismeisterschaft im Schnellschach

Nachwuchs des SC 1911 holt 5 Medaillen

Gleich acht Spieler aus Großröhrsdorf nahmen an der Kreismeister-
schaft des Nachwuchses in Bautzen teil.
Dabei gelang den Zwillingen John und Valentin Barth eine positive 
Überraschung, sie belegten hinter dem Kreismeister Anton Fritsche aus 
Hoyerswerda die Plätze 2 und 3 und konnten sich über ihre ersten er-
kämpften Medaillen freuen.
Dwayn Troschke erkämpfte Rang 6, vergab aber durch zu schnelles 
Spielen ein noch besseres Resultat. Dagegen dürfte Loris Carda, der 
noch nicht im Verein angemeldet ist und für die Praßerschule startete, 
mit Platz 8 bei seinem ersten Turnier sehr zufrieden sein.
In der U 12 konnte Julian Schönfeld hinter dem Favoriten Clemens 
Gerth aus Großdrebnitz mit Platz 2 überzeugen. Auch Jannis Kühne 
spielte mit Rang 5 ein gutes Turnier.
Insgesamt konnte sich der Trainer Thomas Schöne über die Fortschritte 
seiner jungen Schützlinge beim Jahresausklang freuen.
In den höheren Altersklassen gab es für den SC 1911 zwei weitere Me-
daillen. In der U 16 unterstrich Edward Ringel seine blendende Form 
und  sicherte sich die Goldmedaille.
Auch Eric Näther war erfolgreich und erkämpfte in der U 18 nach Bron-
ze im Vorjahr diesmal Silber. Diese Ergebnisse wiederum bestätigen 
die gute Arbeit des Trainers der „Großen“ Sebastian Kaiser und zeigen 
auch, dass der zeitige Einsatz der Nachwuchsspieler im Erwachsenen-
bereich Früchte trägt.

A. Schneider

SG Kleinröhrsdorf – Kegeln

2. Verbandsliga Staffel 2

SV Einheit Sprotta – SG Kleinröhrsdorf 1.     (5:3) (3240:3237)

Nach einer entspannten 140 Kilometer Fahrt nach Eilenburg, wo uns 
die Kegler aus Sprotta empfingen, ging es auch pünktlich los. Gestartet 
haben Olaf und Daniel. Trotz der weniger Holz konnte Olaf durch drei 
Satzgewinne den Punkt holen. Bei Daniel war keine Gefahr. Auch ein 
sicherer Punkt für unser Konto. Im Mitteldrittel nun Torsten und Stephan. 
Die Punkte waren eingeplant, aber es sollte nicht sein. Beide kamen mit 
hängenden Köpfen von der Bahn. Nun kam es auf Martin und Robert 
an. Für Martin war der Druck als Schlussspieler bestimmt zu groß. Sein 
Gegner spielte heute eine geile Kugel, was Martin sicher etwas mürbe 
machte. Er musste leider eine klare Niederlage hinnehmen. Robert hin-
gegen konnte seinen Punkt für uns holen. Am Ende mussten wir uns 
leider ganz knapp geschlagen geben. Vier Holz fehlten uns zum Sieg. 
Ein Dank gilt unserem Schäpsi. Er kann sich schon mal an die erste 
Mannschaft gewöhnen. Enttäuscht mussten wir natürlich die 140 Kilo-
meter wieder nach Hause fahren und im Auto wurde natürlich diskutiert. 
Am 01.02.2026 gilt es für Stephan und Olaf beim Finale der Kreiseinzel-
meisterschaft in Bautzen, alle Kräfte zu bündeln und zu versuchen nach 
ganz oben zu greifen. Der Weg ist nicht weit.
Wir spielten mit Olaf Schurig 562 Holz (1MP); Daniel Schäfer 547 Holz 
(1MP); Torsten Haase 532 Holz (0MP); Stephan Hürrig 545 Holz (0MP); 
Martin Dölling 518 Holz (0MP) und Robert Kunz 533 Holz (1MP).
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HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Rödertalbienen dominieren
bei den Freiburger Spatzen

Die Rödertalbienen haben nach der unerwarteten Heimniederlage 
gegen Mainz auswärts eine souveräne Vorstellung gezeigt. Beim Ta-
bellen-Zwölften HSG Freiburg siegte der HC Rödertal in der 2. Hand-
ball-Bundesliga deutlich mit 40:21 (21:9) und festigte den Platz in der 
Spitzengruppe. Beste HCR-Werferinnen waren Arwen Gorb (9 Tore) so-
wie Natascha Foley (6) und Leila Ott (5).
„Ich bin froh, dass die Mannschaft nach dem Spiel gegen Mainz eine so 
deutliche Reaktion gezeigt hat. Wir haben das Spiel von Anfang an be-
stimmt und über 60 Minuten dominiert“, sagte HCR-Cheftrainerin Maike 
Daniels und bilanzierte vor allem eine Rückkehr zu alter Stärke in der 
Abwehr: „Besonders freut mich, dass wir in der Defensive unsere Struk-
tur beibehalten und unsere Aufgaben erledigt haben.“
Bei den selbsternannten Freiburger Spatzen kam der HCR schnell und 
gut ins Spiel, obwohl mit Torhüterin Larissa Schutrups, Mor Shaul und 
Alicja Pekala gleich drei Leistungsträgerinnen fehlten. Die 2:1-Führung 
der Breisgauerinnen, die zuletzt mit einem 28:27-Auswärtssieg in Re-
gensburg überraschten, wandelte Arwen Gorb mit drei Treffern in Serie 
in eine 4:1-Führung der Bienen um. Egal, ob der Gegner eine 6:0- oder 
eine 3:2:1-Deckung stellte, der HCR hatte im Angriff immer die bessere 
Lösung.
„Die Deckung agierte geschlossen“
Und hinter der wieder aggressiven und beweglichen HCR-Abwehr ent-
schärfte Ann Rammer die gegnerischen Bälle nach Belieben. „Egal, 
in welcher Aufstellung, die Deckung agierte geschlossen“, lobte die 
Bienen-Chefin Maike Daniels. Nach einer Viertelstunde sorgte Bo Dek-
ker von der Siebenmeterlinie zum 10:5 für die erste Fünf-Tore-Führung. 
Nach 23 Minuten schraubte die agile Natascha Foley die Führung auf 
15:8. Mit nur neun Gegentoren ging es in die Kabine. Das war ganz nach 
dem Geschmack der Cheftrainerin, die nach der Mainz-Niederlage die 
mangelhafte Deckung und auch die Chancenverwertung monierte.
In der zweiten Halbzeit gab es null Spannungsabfall. Der HCR trat im Stil 
einer Spitzenmannschaft auf: dominant, resolut und spielfreudig. Den 
ersten 15-Tore-Vorsprung gab es dank Eleonora Stankovic nach 35 Mi-
nuten. Sechs Minuten später stellte Geburtstagskind Leila Ott mit ihrem 
Treffer auf 28:13. Und die Bienen waren weiterhin fleißig. Rozemarijn 
Alderden leitete die Crunchtime mit dem 33:17 (51.) ein. Da bekam dann 

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

 1. Kreisliga

 TTV 97 Kamenz –  SG Großröhrsdorf 1     8:8
 Unnötiger Punktverlust

 Die Rödertaler begannen sehr gut. Gegen das Doppel 1 der Gastgeber 
gewannen Erlitz/Zillger im fünften Satz mit 12:10 und auch Rönisch/Jur-
kin konnten punkten. In der ersten Einzelrunde blieb das Spiel ausgegli-
chen. Zu Beginn der zweiten Einzelrunde gab es zwei Niederlagen von 
Rönisch und Jurkin, wobei die Kamenzer erstmalig in Führung gingen. 
Erlitz und der starke Christoph Zillger wendeten das Blatt und ließen die 
Rödertaler vom Sieg träumen. Sven Höckendorff sicherte den wichtigen 
achten Punkt und das Entscheidungsdoppel. Dieses Spiel war nichts 
für schwache Nerven. Großröhrsdorf verlor den ersten Satz 12:14, um 
dann den zweiten Satz 12:10 zu gewinnen. Nach 2:1 Führung und dem 
erneuten Ausgleich führte Großröhrsdorf mit 10:7 und verlor am Ende 
mit 13:15 durch einen Kantenball.
Rönisch (0,5), Jurkin (1,5), Erlitz (1,5), Zillger (2,5)!, Kaiser (1), Höcken-
dorff (1)

2. Kreisklasse
 SG Großröhrsdorf 3 – SV Seeligstadt 3    8:8

 Durch diesen Kantersieg bleibt die SG im Aufstiegsrennen. Ein unange-
fochtener Sieg der auch in der Höhe so in Ordnung ging.
Weiter so Jungs.
Berndt (3,5), Günther (2,5), Frömmel (3,5), Näther (3,5)

SR

auch Joleen Schneider im Tor, so wie alle im Team, ihre Spielanteile. 
Den Schlusspunkt mit dem 40. Treffer setzte dann erneut die Nieder-
länderin.
Der HCR spielte mit: Ann Rammer und Joleen Schneider im Tor; Roze-
marijn Alderden (3), Lena Smolik (2), Isabel Wolff (2), Arwen Gorb (9), 
Bo Dekker (4/2), Vanessa Huth, Anna Franková (1), Leila Ott (5), Zoe 
Davenport (2), Eleonora Stankovic (3), Jasmin Eckart, Natascha Foley 
(6), Lea Grießer (3)

Juniorteam mit Pflichtsieg in Schneeberg
SV Schneeberg – HC Rödertal II (Juniorteam)    19:32 (11:19)

In der Oberliga Sachsen konnte das Juniorteam des HC Rödertal beim 
Tabellenvorletzten SV Schneeberg punkten und verteidigte mit dem 
32:19 Auswärtssieg die Tabellenführung. 
Für die Juniorinnen ging es nach sieben Wochen Spielpause darum, gut 
in die Rückrunde zu starten. Dabei waren die Vorzeichen eher ungüns-
tig. Die Grippewelle hatte auch bei den Mannschaften des HC Rödertal 
zugeschlagen und so war die Personaldecke sehr spärlich. Nur eine 
Torhüterin und neun Spielerinnen traten die Reise nach Schneeberg an. 
Auch Trainerin Arwen Gorb war nicht dabei, da sie in er Bundesliga in 
Freiburg im Einsatz war.   
Das Juniorteam begann mit der bewährten 6:0-Deckung, erzielte damit 
aber nicht die beabsichtige Wirkung. Die Kreisspielerinnen von Schnee-
berg kamen immer wieder frei zum Torerfolg. So blieb das Spiel bis zur 
10. Spielminute beim 6:6 ausgeglichen. Danach stellte das Trainerteam 
Katrin Pittl/Markus Carlow auf 5:1 mit Pia Kastner auf der Spitze um und 
nun lief das Spiel der Juniorinnen.  Immer wieder konnten sie den Spiel-
fluss der Schneebergerinnen unterbrechen, Bälle abfangen und zum 
Konter nutzen. So ging es über 6:9 zum 8:13. Pia Kastner führte klug Re-
gie und Mathilda Thun und Leonora Dervishi netzten ein. Mathilde Thun 
avancierte mit 12 Treffern zur erfolgreichsten Torschützin des Spiels. 
Wenn es etwas zu kritisieren gibt, dann war es die Chancenverwertung 
und die teilweise unsaubere Spielweise, die immer wieder zu Zeitstra-
fen führte. Trotz ihrer Personalprobleme bauten die Juniorbienen ihren 
Vorsprung aus und konnten so einen verdienten 32:19 Erfolg einfahren. 
Fazit: Trotz großer personeller Probleme wurde die Aufgabe souverän 
gelöst. So kann es weiter gehen.
Verfolger Riesa konnte ebenfalls gewinnen und bleibt in Schlagdistanz. 
Für die Juniorbienen folgen mit Marienberg und Riesa zwei Entschei-
dungsspiele. Bei positivem Ausgang rückt der Aufstieg in die Mitteldeut-
sche Oberliga in greifbare Nähe.     
Für den HCR spielten: Carmen Berndt im Tor, Mathilde Thun 12, Pia 
Kastner 8, Leonora Dervishi 5/1, Lina Söllner 3, Aurelie Cecilie Eisner 
2, Leonie Meersteiner 2, Luisa Trän, Lara Weidner, Janne Boden Fahime 
Salah n.e. (verl.) 
7-m: 3/4 / 2/3; Strafen:  4 x 2 Min. / 4 x 2 Min.

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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Kirchliche Nachrichten
1. Februar 2026 – Letzter Sonntag nach Epiphanias

Kleinröhrsdorf: 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl
		  mit Kindergottesdienst

Bretnig: 	 16.00 Uhr 	 mit Aufführung der Keltischen Messe

Kirchliche Nachrichten

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Ange-
legenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern 
über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik 
„Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.

Vereine und Verbände

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnis

Donnerstag, 22.01.2026
1. Männer	 FS	 SC 1911 - SG Bühlau 09 	 2:1

Gestern war unsere F1 zum Basalt- Cup in Stolpen geladen. Durch eine 
Krankheitswelle war unser Team mit nur 6 Spielern und ohne Torwart 
am Start. Unsere Kicker verschliefen leider den Start in die Gruppen-
phase. Und als die Mannschaft dann in Fahrt kam, war der Zug in Rich-
tung Medaillenränge schon abgefahren. Mit guten Auftritten konnte un-
sere Truppe dann noch die Silberrunde gewinnen und wurde letztlich 
guter 5.
Nächstes Wochenende geht es dann weiter. Da sind die Rödertaler zu 
Gast bei Aufbau Pirna/Copitz.

Vorschau

Samstag, 31.01.2026
1. Männer 	 FS	 SV Helios 24 Dresden – SC 1911	 11:00 Uhr

Sonntag, 01.02.2026
B-Junioren	 FS 	 SpG SüdWest-Lausitz –
		  SSV Turbine Dresden	 13:30 Uhr

Freitag, 06.02.2026
1. Männer 	 FS	 SC 1911 – SV Burkau	 19:00 Uhr

Sonntag, 08.02.2026
A-Junioren 	 FS	 SV Eintracht Dobritz –
		  SpG SüdWest-Lausitz	 14:00 Uhr

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf 

Veranstaltungen im Rödertal – Februar 2026
01.02.2026, 16:00 Uhr – Kirche Bretnig
Keltische Messe – Musikalischer Gottesdienst
Veranstalter: Kirchgemeinde Bretnig-Hauswalde-Rammenau

03.02.2026, 14:00 – 18:00 Uhr
im Institut für Gesundheit und Soziales GmbH
Tag der offenen Tür

08.02.2026, 09:00 Uhr – Treffpunkt Klinkenplatz
Winterwanderung
Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

09.02.2026, 14:00 Uhr – Institut für Gesundheit und Soziales
Treffen der Selbsthilfegruppe Zuversicht (Krebs)

11.02.2026, 10:00 Uhr – Technisches Museum der Bandweberei
Auf Entdeckungstour durch das Technisches Museum –
Kinderführung

16.02.2026, 14:00 Uhr – Bürgerhaus „Alte Schule“, OT Hauswalde
Schlachteessen
Veranstalter: Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.

18.02.2025, 17:00 Uhr – Kulturfabrik 2. OG., Schulstraße 2
Verkehrsteilnehmerschulung – Überholen – überholt werden
Veranstalter: R. Zwikirsch

19.02.2026, 15:00 – 19:00 Uhr – Festhalle Großröhrsdorf
Blutspende
Veranstalter: DRK

23.02.2026, 16:00 – 18:00 Uhr – Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
Handarbeitstreff
Veranstalter: Förderverein Kleinröhrsdorf, Ute Liebold

28.02.2026 – Ratskeller (ehem. Gemeindeamt OT Bretnig)

Heimatabend – Fachvortrag mit Dr. Gabriele Lang
Wanderwege der Oberlausitz Teil 1
Veranstalter: Kulturprojekt Rödertal e.V.

22.02.2026,13:00 – 15:30 Uhr – Ratskeller (ehem. Gemeindeamt OT Bretnig)

Zierfisch- und Wasserpflanzen-Winterbörse
Veranstalter: Aquarienverein „Exotica“ e.V.

25.02.2026, 19:30 Uhr – Bürgerhaus „Alte Schule“, OT Hauswalde
Verkehrsteilnehmerschulung

   

✂
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Danksagung
Für die vielen Beweise liebevoller Anteilnahme
durch tröstende Worte, ehrendes Geleit,
Blumen und Geldzuwendungen
beim Abschiednehmen von meinem lieben Mann,
Vater, Schwiegervater und Opa

Steffen Koch
möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Bekannte, Freunden und Nachbarn, 
bei allen, die ihn liebten und schätzten, 
herzlich bedanken.

In liebevoller Erinnerung
und Dankbarkeit
Seine Ehefrau Gerlinde 
Tochter Petra mit Familie

Bretnig, im Januar 2026

Danksagung

Die Spuren, die ein Mensch hinterlässt, bleiben bestehen,
auch wenn wir Abschied nehmen müssen.

Birgit Fischer
Für die Anteilnahme danken
wir allen Verwandten, Nachbarn 
und Bekannten.
Dank auch dem Pflegedienst
Hapido für die gute Betreuung
sowie dem Bestattungsinstitut Schuster, 
Inh. M. Klöber.

In Dankbarkeit
Ingrid Förster mit Familie

Großröhrsdorf, im Januar 2026

Weinet nicht, Ihr meine Lieben,
schwer ist es für Euch und mich.
Ich wäre so gerne noch geblieben,
doch meine Kräfte reichten nicht.

Mit traurigen Herzen, aber in dankbarer Liebe
für alles Gute, das er für uns getan hat,

verabschieden wir nun in liebevoller Erinnerung
meinen lieben Mann, unseren Vater,

Schwiegervater und Opa

Johannes Sonntag
	 * 04.05.1935	 † 18.01.2026

In stiller Trauer
Seine liebe Christa

Tochter Viola mit Gert
Sohn Holger mit Heidi

Enkel Daniel, Jennifer, Stephan und Julian
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Familienkreis.

Kleinröhrsdorf, im Januar 2026

HAUSHALTsAUFLÖSUNG
am 31.01.2026 von 9.00 bis 18.00 Uhr

in Großröhrsdorf,
Lutherstraße 39, Erdgeschoss links.

Sie wollen eine Traueranzeige
im Rödertal-Anzeiger aufgeben?

Stadtdruckerei Großröhrsdorf
Tel. 03 59 52 - 3 00 00 · druck.anzeiger@gmx.de
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

Flambierte Nudeln im Käselaib

Christina Köppl
Bandweberstr. 27B · 01900 Großröhrsdorf
TELEFON 	 035952 - 42 72 90
MOBIL 	 0155 - 65 21 46 87
» SPRECHZEIT ab 16:00 Uhr «

ANGEBOTE
Beratung zur Erwerbsminderungsrente
Beratung zu Schwerbehinderung und Pflegegrad
Unterstützung bei Behördenangelegenheiten
Mediation in Konfliktsituationen
Coaching in persönlichen Umbruchphasen

www.christinakoeppl.de

Reinigungskraft in Großröhrsdorf von Privat gesucht. Tel.: 0163/3017200

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Ihr Makler für den 

professionellen
Immobilienverkauf.“

Reinigungskraft m/w/d auf Basis Minijob für 8h in der Woche gesucht.
Tel. 0151 52641461

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de
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